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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Laterne, Laterne... Am Samstag startet auf dem 
Bolzplatz in Gottenheim der St. Martinsumzug 
Alle ziehen an einem Strang 
Gemeinde, Schulförderverein und weitere Akteure organisieren 
wieder einen großen St. Martinsumzug 
  
Zum großen St. Martinsumzug vom Bolzplatz zum Festplatz im 
Tuniberg sind am kommenden Samstag, 14. November, alle klei-
nen und großen Kinder aus Gottenheim mit ihren Laternen, Ge-
schwister, Freunde, Eltern, Großeltern, weitere Verwandte, Lehrer 
und alle Interessierten herzlich eingeladen. Der Förderverein der 
Schule Gottenheim belebt gemeinsam mit der Gemeindeverwal-
tung und weiteren Akteuren eine beliebte Tradition. 
  
Der St. Martinsumzug startet am Samstag um 17 Uhr am Bolz-
platz neben der Schule. Der Zug, der von einer Abordnung des 
Musikvereins begleitet wird und angeführt von „St. Martin“ auf 
dem Pferd, führt über die Schulstraße und die Hauptstraße zum 
Kronenplatz und über die Tunibergstraße zum Festplatz an der 
Wasserentnahmestelle im Tuniberg. Alle Kinder dürfen ihre eige-
ne Laterne mitbringen. Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern. 
Die Strecke wird durch die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim ab-
gesperrt, das DRK sorgt im Notfall für die Sicherheit. 
  
Auch ein loderndes Lagerfeuer und ein Martinsspiel wird es wie-
der geben. Das Lagerfeuer wird vom Bauhof der Gemeinde auf 
dem Festplatz aufgeschichtet, dort wird vom Bauhof auch ein 
Zelt für die Bewirtung aufgebaut. Bürgermeister Christian Rieste-
rer, der die Schirmherrschaft für die Veranstaltung übernommen 
hat, freut sich schon darauf, die Martinsbrezeln – gesponsert von 
der Gemeinde – an die Kinder zu verteilen. Der Förderverein der 
Schule bietet nach dem Martinsspiel Kinderpunsch, Winzerglüh-
wein (Weingut Hess) und Heiße Würstchen (Metzgerei Belledin, 
Bäckerei Zängerle) an. Es wird darum gebeten, eigene Tassen 
oder Becher mitzubringen. 
  
Die Organisation der Veranstaltung ist ein Gemeinschaftsprojekt 
– alle Fäden laufen bei der Vorsitzenden des Schulfördervereins, 
Stephanie Hagemann, und bei der Gemeindeverwaltung zusam-
men. Mit dabei im Organisationsteam sind auch der Elternbeirat 
der Schule, der Familiengottesdienstkreis der katholischen Kir-
chengemeinde, der das Martinsspiel mit vielen Kindern einstu-
diert hat, der Musikverein, das DRK und die Freiwillige Feuer-
wehr, die die Strecke absperrt. 

Volkstrauertag 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
am Sonntag, 15. November 2015 ist Volkstrauertag. 
  
Seit 1922 ist das für unser Land der Tag, an dem wir 
der Opfer von Krieg und Gewalt gedenken und an dem 
wir die Trauer mit den Angehörigen der Betroffenen tei-
len. 
  
Traditionell treffen wir uns um 8.30 Uhr im Rathaushof 
um gemeinsam mit dem Männergesangverein, dem Mu-
sikverein, der Heimat- und Trachtengruppe, der Frei-
willigen Feuerwehr und dem Sozialverband VDK - Orts-
gruppe Gottenheim - zur Kirche zu gehen. 
  
Um 9.00 Uhr findet ein gemeinsamer Gedenkgottes-
dienst statt. 
  
Im Anschluss an den Gottesdienst gedenken wir beim 
Kriegerdenkmal vor der Kirche den Opfern beider Krie-
ge. 
  
Der Musikverein und der Männergesangverein werden 
die Gedenkfeier musikalisch umrahmen. 
  
Hierzu lade ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, sehr herzlich ein. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

  

Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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Bei einem abschließenden Koordinierungsgespräch im Rathaus 
dankte der Bürgermeister am Freitag, 6. November, Stephanie 
Hagemann für ihre organisatorische Arbeit und für die Initiati-
ve des Schulfördervereins, der die Organisation eines großen St. 
Martinsumzug für alle Kinder des Dorfes wieder in Angriff genom-
men hatte.“ Alle ziehen an einem Strang“, so der Bürgermeister 
über die erfolgreiche Vorbereitungsphase für das Event. „Wir wol-
len einen St. Martinsumzug für die ganze Familie, das ganze Dorf 
anbieten“, betonte Stephanie Hagemann, die sich freute, dass in 
der Grundschule, in der Kernzeitbetreuung und im Jugendclub 
mit Kindern Laternen gebastelt wurden. Das Organisationsteam 
freut sich nun auf einen schönen St. Martinsumzug mit vielen 
Teilnehmern. 
 
 

Traditionelles Waldfest  
am Samstag, den 21. November 2015 
Am Samstag, den 21. November ab 10.00 Uhr findet im Gotten-
heimer  Wald das traditionelle Waldfest statt. Dazu sind alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger, auch Familien mit Kindern, 
eingeladen. Der Treffpunkt ist im Oberwald an der Kreuzung Ise-
leswaldweg / Neuer Weg. Hauptprogrammpunkt ist die Versteige-
rung von Durchforstungslosen durch unseren Revierförster Herrn 
Ehrler. 
Außerdem kann Kronenholz, Brennholz lang und Brennschicht-
holz bei Herrn Ehrler vorbestellt werden. Diese Lose werden im 
Februar 2016 verkauft. Der Preis für Kronenholz beträgt 10 € je 
Ster, für Brennholz lang (Hartholz) 34 € je Ster, Brennholz lang 
(Erle) 26 € je Ster und Brennschichtholz 120 € für 2 Ster. 
  
Jeder Gottenheimer Bürger kann ein Durchforstungslos für sich 
und bei Bedarf ein zweites für einen weiteren Gottenheimer Bür-
ger erwerben. Wenn Sie verhindert sind, schicken Sie jemanden, 
der Sie vertritt. Wegen der Unfallgefahr dürfen in Durchforstungs-
losen Bäume nur von Personen gefällt werden, die einen Motorsä-
genkurs absolviert haben. 
Wir empfehlen, die Lose schon vor dem Waldfest vor Ort anzu-
schauen; diese sind an jeder Ecke mit der entsprechenden Num-
mer gekennzeichnet. Sie können auch bei Herrn Dersch im Rat-
haus eine Kartenkopie bekommen, in der die Durchforstungs-lose 
eingezeichnet sind. Darüber hinaus sind die Losliste und Karten-
skizze auf der Internetseite www.gottenheim.de unter „Aktuelle 
Bürgerinformationen“ abrufbar. 
  
Beim Waldfest kommt natürlich auch das leibliche Wohl und die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz. Auf der Kreuzung Iseleswaldweg / 
Neuer Weg wird ab 12 Uhr mit Musik am Lagerfeuer gegrillt. Die 
Bewirtung übernimmt wieder unser Holzeinschlags-unternehmer 
Herr Thomas Keller. 
  
Sonstige Fragen rund ums Brennholz beantwortet Ihnen gerne 
Herr Ehrler, Telefon 9472493 oder Mail: martin.ehrler@lkbh.de . 
  
  

Versteigerung von Durchforstungslosen 
am Samstag, den 21. November 2015 ab 10.00 Uhr: 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Kreuzung Iseleswaldweg / Neuer Weg 
 
        Anschlag Anschlag 
Los-Nr. Menge ca. Waldort € pro Ster in Euro 

1 8 Ster Schlag 10 10 80 
2 12 Ster Schlag  4 15 180 
3 9 Ster Schlag  2 12,5 112,5 
4 6 Ster „ 12,5 75 
5 9 Ster „ 12,5 112,5 
6 7 Ster Schlag  1 15 105 
7 10 Ster Schlag  8 15 150
8 5 Ster „ 15 75 
9 10 Ster „ 15 150 
10 12 Ster „ 15 180 
11 10 Ster „ 15 150 

12 9 Ster „ 15 135 
13 6 Ster „ 15 90
14 4 Ster „ 15 60 
15 9 Ster „ 15 135 
16 9 Ster „ 15 135 
17 7 Ster „ 15 105 
18 8 Ster „ 15 120 
19 7 Ster „ 15 105 
20 10 Ster „ 15 150
21 10 Ster „ 15 150
22 9 Ster „ 15 135 
23 12 Ster „ 15 180 
24 10 Ster „ 15 150 
25 9 Ster „ 15 135 
26 7 Ster „ 15 105 
27 12 Ster „ 15 180 
28 11 Ster „ 15 165 
29 6 Ster „ 15 90 
30 6 Ster „ 15 90 
31 4 Ster „ 15 60 
32 6 Ster „ 15 90 
33 8 Ster „ 15 120 
34 6 Ster „ 15 90 
35 6 Ster „ 15 90 
36 8 Ster „ 15 120 
37 5 Ster „ 15 75 
38 8 Ster „ 15 120 
39 8 Ster „ 15 120 
40 4 Ster „ 15 60 
41 11 Ster  „ 15 165 
42 11 Ster „ 15 165 
               
Bäume mit Durchmessern > 30 cm: Lose Nr. 2 und 6  
               
Holzabfuhr nur bei trockenem Wetter möglich: Los Nr. 1 
Seilwinde empfohlen: Los Nr. 2 
               
Keine Arbeit im Wald wegen Jagd vom 14. bis 20. Dezember!  
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Herzlichen Glückwunsch der Winzergenossenschaft und der Weinkellerei Maurer 
Bei der Landesweinprämierung des Badischen Weinbauverbandes am 5. November in Offenburg  
wurden auch Weine unserer Winzergenossenschaft und der Weinkellerei Maurer ausgezeichnet. 

  
Die Gemeinde Gottenheim freut sich sehr über diese Erfolg und gratuliert der Winzergenossenschaft  

und der Familie Maurer recht herzlich. 
  

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Gemeindewald warf 2014 Gewinn ab 
Recht erfreulich war das Betriebsergebnis 2014 für den Gotten-
heimer Gemeindewald, das Revierförster Martin Ehrler am 22. 
Oktober im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung vor-
stellte. Denn im Jahr 2014 wurde im Gottenheimer Wald mehr 
Holz geschlagen als üblich und so konnte ein Überschuss er-
wirtschaftet werden. Diese Entwicklung wird sich aber nicht 
fortsetzen, wie der Revierförster anhand des Forstbetriebsplans 
2016 darlegte, den er ebenfalls vor den Gemeinderäten und den 
Zuhörern erläuterte. Insbesondere das Eschentriebsterben werde 
künftig die Nutzungs- und Hiebspläne für den Wald maßgeblich 
beeinflussen, so Martin Ehrler. Der Befall im Gottenheimer Wald 
habe im feuchten Frühjahr und im heißen Sommer stark zuge-
nommen. Dieses Wetter bedeute immer Stress für den Wald. 
 
Die Pilzkrankheit, die alle Eschen in der Region nach und nach 
befällt, werde auf lange Sicht dafür sorgen, dass es keine Eschen 
mehr in den Wäldern geben werde. Nach und nach müssten die 
Eschen durch andere geeignete heimische Baumarten wie etwa 
Eichen ersetzt werden, das sei nicht umsonst zu haben. Die be-
fallenen Eschen müssten in den kommenden Jahren rechtzeitig 
gefällt werden, um noch etwas Geld aus dem Holzverkauf erlö-
sen zu können. Im Gottenheimer Wald gibt es circa 35 Prozent 
Eschen, die im ganzen Wald verteilt seien. 
Bürgermeister Christian Riesterer und die Gemeinderäte nahmen 
den Bericht des Försters interessiert zur Kenntnis und stimmten 
anschließend dem Betriebsergebnis 2014 und dem vorgelegten 
Forstbetriebsplan 2016 mit Nutzungs- und Hiebsplan einstim-
mig zu. Revierförster Martin Ehrler kündigte die Holzversteige-
rung mit Waldfest an, die am Samstag, 21. November, ab 10 
Uhr im Iseleswaldweg/Neuer Weg, Schlag 8, stattfinden wird. Zur 
Versteigerung kommen bei der Holzversteigerung dieses Jahr 42 
Lose Durchforstungsholz (350 Ster) im Ober- und Unterwald. 
Bürgermeister Christian Riesterer kommentierte den zu erwarten-
den Verlust im Wald in den kommenden Jahren mit den Worten, 
der Wald sei für die Gemeinde nicht unbedingt ein Faktor, der 
Gewinn abwerfen müsse, sondern habe vor allem für Bürger und 

Gäste einen großen Erholungswert. Ein gut gepflegter Wald sei 
nicht umsonst zu haben; er werte die landschaftliche Schönheit 
von Gottenheim aber erheblich auf. 
Wie Revierförster Martin Ehrler berichtete, waren im Winter 
2013/2014 insgesamt 2.028 Festmeter Holz geschlagen wor-
den. Das war deutlich mehr als im Jahr 2011 für zehn Jahre 
beschlossenen Forsteinrichtungswerk vorgesehen, nach dem 
jährlich durchschnittlich 1.200 Festmeter Holz dem Wald ent-
nommen werden sollen. In den Gewannen Nötig und Erlenscha-
chen habe es aber Bereiche gegeben, die unbedingt bereinigt 
werden mussten. Darüber hinaus wurden kranke Bäume entfernt 
und das für 2013 vorgesehene Hackschnitzelholz sei teilweise 
erst 2014 erfasst worden, erklärte Ehrler die fast doppelt so gro-
ße Menge an geschlagenem Holz, wie vorgesehen. In 2014 seien 
0,7 Hektar im Ketsch bepflanzt und weitere 2,4 Hektar Kulturen 
gepflegt worden. Das Betriebsergebnis 2014 weist mit Einnah-
men von 65.000 Euro schließlich deutlich mehr Gewinn aus, als 
erwartet. 
  
Im laufenden Jahr 2015 seien bisher aber nur 1.319 Festmeter 
Holz geschlagen worden, auf 0,6 Hektar wurden neue Bäume ge-
pflanzt und 2,4 Hektar Kulturen wurden dieses Jahr gepflegt. Für 
2016 und die kommenden Jahre erwartet Revierförster Martin 
Ehrler ein Defizit, unter anderem durch die notwendigen Pflan-
zungen. Für 2016 sei auch eine geringere Holzentnahme vorgese-
hen, um im Zehnjahresschnitt die Vorgaben der Forsteinrichtung 
zu erreichen. So sollen 2016 circa 1.200 Festmeter gehauen 
werden; vor allem kranke Eschen sollen dabei entnommen wer-
den. Geplant ist ein Holzeinschlag von 260 Festmetern Stamm-
holz durch die Firma Keller, darunter 200 Festmeter Eschen. 
Darüber hinaus sollen 190 Festmeter Brennholz geschlagen wer-
den. Für Flächenlose an Selbstwerber sind 2016 350 Festmeter 
vorgesehen und für Hackschnitzel 200 Festmeter, es verbleiben 
200 Festmeter Derbholz. Im Anfang Oktober begonnenen Forst-
wirtschaftsjahr 2016 sollen 0,7 Hektar neu bepflanzt werden. 
Laut Forstbetriebsplan übersteigen die Ausgaben in Höhe von 
46.100 Euro in 2016 die Einnahmen von 40.700 Euro um 
5.400 Euro. 

Wichtig * Wichtig * Wichtig* Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig 

Ablesen der Wasserzählerstände 
Zurzeit werden den Grundstückseigentümern die Kundenselbstablesebriefe für Ihren 
Wasserzählerstand zugestellt. 
Wir bitten Sie, den Zählerstand bis spätestens Freitag, 04. Dezember 2015 mit der vorgefer-
tigten Rückantwort  an die Gemeinde zurückzugeben. 
Sofern Sie den Wasserzählerstand per E-Mail melden möchten, ist es zwingend erforder-
lich die Verbrauchsstelle, die Zähler-Nr., den Zählerstand und das Ablesedatum mitzu-
teilen. Ohne diese Angaben ist eine Zuordnung nicht möglich. 
  
Wir weisen vorsorglich daraufhin, dass Ihr Verbrauch geschätzt wird, wenn wir keine 
termingerechte Meldung von Ihnen erhalten. 
  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Tulik, Tel. 9811-19, m.tulik@gottenheim.de 
gerne zur Verfügung. 
  
Rechnungsamt 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Die Weinbauberatung informiert: 
Bodenuntersuchungen im Fünfjahresturnus im Weinbau 

Eine gezielte Düngung von Phosphor, Kali, Magnesium und Bor 
ist nur durchführbar, wenn Werte über die Bodengehalte vorlie-
gen. Zur Beurteilung der Bodenfruchtbarkeit ist der Humusgehalt 
einer der wichtigsten Anhaltspunkte. 
  
In Zusammenarbeit mit der Weinbauberatung wird deshalb wie-
der zur routinemäßigen Bodenprobenaktion aufgerufen. 
  
Da die Nährstoffgehalte der einzelnen Rebgrundstücke stark un-
terschiedlich sein können, ist eine Untersuchung aller Grundstü-
cke vorteilhaft. Nach der Richtlinie für den Umweltschonenden 
Anbau ist dies erforderlich. Die langjährigen Erfahrungen zeigen, 
dass eine Mischprobe der Bodenschicht 0-30 cm ausreicht. 
  
Bohrstöcke und Anleitungen zur Probennahme stehen ab 
20.11.2015 bei Doris Berkmann, in der Verkaufsstelle ZEHN-
GRAD° der WG Gottenheim, Hauptstr. 49, zur Verfügung. 

Die Bodenprobensammelaktion sollte bis einschliesslich
15.12.2015 abgeschlossen sein. 
  
Alle Winzer sind zur Teilnahme aufgerufen! 
Der Winzer erhält für jedes seiner untersuchten Grundstücke ei-
nen Düngeplan für die nächsten 5 Jahre. Nach dem Vorliegen der 
Untersuchungsergebnisse findet eine Auswertungs- und Informa-
tionsversammlung statt. 
  
* Bitte beachten Sie * Bitte beachten Sie * Bitte beachten Sie * Bitte 
beachten Sie * * 
Die am 01. 07. 1996 vollständig in Kraft getretene Düngeverord-
nung legt für das gesamte Bundesgebiet einheitliche rechtliche 
Rahmenbedingungen für die umweltverträgliche Ausbringung von 
Düngemitteln fest. Mit dieser Regelung wurden die Grundsätze 
der „ guten fachlichen „ Praxis näher bestimmt und Teile der 
EU- Nitratrichtlinie in nationales Recht umgesetzt. Wir weisen 
damit ausdrücklich darauf hin, dass die betroffenen Betriebe mit 
der Teilnahme an der Bodenprobenaktion die rechtlichen Anfor-
derungen erfüllen. 

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom Landkreis durchgeführt: 
Datum: 02.11.2015 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 
Messpunkt: Buchheimer Straße  
Einsatzzeit: 15.15 – 19.40 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 799 
Beanstandungen: 17 
Höchstgeschwindigkeit: 77 

Datum: 04.11.2015 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 
Messpunkt: Hauptstraße 
Einsatzzeit: 12.32 – 18.40 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1180 
Beanstandungen: 62 
Höchstgeschwindigkeit: 58

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Samstag, 14.11.2015 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend an-
schl. Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Kl) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier Ministranteneinführung 
von Kaja Harksen und Susanne Hug (St) 
  
Sonntag, 15.11.2015 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musik-
verein; im Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder des Musikvereins, anschl. Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag (Hi) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier anschl. Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag (St) 

10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier anschl. Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag (St) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
11:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 
(Hi) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag (Kl) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  
Montag, 16.11.2015 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Ökumenisches Friedensgebet 
  
Mittwoch, 18.11.2015 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kir-
chenchor, 
anschl. Generalversammlung des Kir-
chenchors (Hi) 
19:00 Uhr Hugstetten, Martin-Luther-
Kirche:  Gottesdienst zum Abschluss der 
Friedensdekade 
  
Freitag, 20.11.2015 
19:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Taizégebet 
  

Samstag, 21.11.2015 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (St) 
  
Sonntag, 22.11.2015 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Wort-Gottes-Feier als Jugendgottesdienst, 
mitgestaltet von der Band “Exodus” (Ba) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 

Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Bernhard König (Kö) 
  
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 17.11.2015: 
16-18 Uhr Grundschule: Die Pfarrbücherei 
ist geöffnet. 
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16:45 Uhr Gemeindehaus: 
Probe Spatzenchor 
17:15 Uhr Gemeindehaus: 
Probe Kinderchor 1 
17:45 Uhr Gemeindehaus:  
Probe Kinderchor 2 
Mittwoch, 18.11.2015: 
10:00 Uhr Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
  
Neue Masche der GoUmBoEi-Ministranten 
Wir sammeln Spenden! 
Warum? 
- Damit die Teilnehmerpreise von Aktio-
nen wie z.B. der Ministrantenfreizeit etc. 
günstiger werden 
- Für die Errichtung eines Gruppenraums 
für die Ministranten 
Wie werden Spenden gesammelt? 
Ministranten verkaufen Produkte der Frei-
burger Firma „Neue Masche“, welche 
Boxen mit Socken, T-Shirts, Grußkarten 
u.v.m. anbietet. Diese Boxen kosten zwi-
schen 15-20 Euro. Davon gehen 4 Euro 
direkt in die Ministrantenkasse. 
Wie lange werden Produktbestellungen ge-
sammelt? 
09.11.2015-06.12.15 
Wie kann ich eine Produktbox bestellen? 
Einfach auf die Website der Ministranten 
gehen: www.goumboei.de und dort sich 
die Produkte anschauen, auswählen und 
das Bestellformular ausfüllen. 
Wissenswertes:

Spenden werden ausschließlich für die 
Ministranten verwendet
Alle Socken sind garantiert ohne Kin-
derarbeit und schadstofffrei produziert
Durch die schöne Verpackung der Boxen 
eignen sie sich super zum Verschenken 
(Weihnachtsgeschenk!)
Neue Masche ist gute Qualität zum 
günstigen Preis

 
Für mehr Informationen oder bei Fragen 
zur Spendenaktion besuchen Sie die Mi-
nistranten-Website: www.goumboei.de 
Auf Ihre Unterstützung hoffen die GoUmBoEi-
Ministranten! 
  
Kirchenchor St. Stephan lädt ein 
Generalversammlung  am Mittwoch, 
18.11.2015, 19:30 Uhr führen wir unsere 
Generalversammlung für das Vereinsjahr 
2015 in der Gutsschänke von Andreas Hess 
durch. Alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Chores laden wir hierzu herzlich 
ein. Wir beginnen mit dem Gottesdienst 
um18:30 Uhr in der Kirche St. Stephan, bei 
dem wir der verstorbenen Mitgliedern ge-
denken. 
  
„Klima, Gerechtigkeit und Solidarität in der 
Einen Welt.  
Zur Enzyklika Laudato Si von Papst Franzis-
kus“ 
Montag, 23.11.2015 20:00 Uhr Bürgersaal, 
Sportplatzstraße 14 
79232 March-Buchheim 
Vortrag und Diskussion mit Prälat Dr. Peter 
Neher, Präsident des Deutschen Caritasver-
bandes 
Als die Enzyklika Laudato Si am 18. Juni 
2015 in Rom vorgestellt wurde, war die-

se mit großer Spannung erwartet worden. 
Der Papst widmet sich darin ökologischen 
Herausforderungen, die auch durch den 
Menschen und dessen Lebensstil ver-
ursacht werden. Die gravierenden Kon-
sequenzen sind vielerorts bereits heute 
spürbar und haben Auswirkungen auf 
die sozialen Verhältnisse. Mit der Verbin-
dung ökologischer und sozialer Probleme 
nimmt der Papst zentrale Anliegen seines 
Namensgebers des Heiligen Franziskus 
auf. Er formuliert dabei nicht nur seine 
Wahrnehmungen und Diagnosen, sondern 
fordert Gerechtigkeit ein und gibt Hand-
lungsorientierungen. Es sind gerade diese 
Unbequemlichkeiten des Papstes, die zu 
einer Auseinandersetzung herausfordern 
und eigene Beiträge zur Veränderung ein-
fordern. 
Der Vortag ist eine gemeinsame Veranstal-
tung der KAB und des Eine-Welt-Kreises 
March 
  
  
Für Frauen 
Jesus und die verschwundenen Frauen – ver-
gessene Säulen des Christentums 
Ein Filmabend über Frauen um Jesus und 
Paulus 
Bis heute tragen vor allem Frauen die 
christlichen Gemeinden und bringen sich 
vielfältig ein. Das Mitbestimmungsrecht 
von Frauen in der Kirche steht „auf ei-
nem anderen Blatt“. Ein Film von Maria 
Blumenkron erzählt von Maria Magdalena, 
Lydia, Junia und anderen Frauen, die in 
der Urkirche eine Rolle gespielt haben. 
Spielszenen wechseln sich mit Erklärun-
gen ab, wie es zu manchen Verzer-rungen 
und Veränderungen im Bild dieser Frauen 
gekommen ist. Zu (Neu-)Entdeckungen 
von biblischen Frauen sind Sie herzlich 
eingeladen am 
Dienstag, 24. November 2015 um 20.00 Uhr 
im Pfarrschopf Bötzingen, Hauptstr. 74 
Auf Ihr Kommen freut sich 

 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Do., 09:00-12:00 Uhr, 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail:
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de  

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@kath-
MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-MarGot.de  
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. 
Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 
oder im Pfarrbüro 07663 
– 12 38 
Vakanzvertretung Pfarrer Dr. Jobst 
Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, den 
15.11.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst unter musikali-
scher Mitwirkung des Ev. Kirchenchors. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
  
GEMEINDEINFORMATION 
Am Sonntag, dem 15. November, findet 
die Gemeindeinformationsveranstaltung 
nach dem Gottesdienst statt. 
  
Buß- und Bettag, Mittwoch, 18.11.2015 
9:45 Uhr Gottesdienst 
Alle Berufstätigen, Schülerinnen und 
Schüler haben nach vorheriger Ankündi-
gung das Recht, an diesem Gottesdienst 
teilzunehmen. 
Die Konfirmandinnen u. Konfirmanden, 
die in Bötzingen in die Schule gehen, 
nehmen an diesem Gottesdienst teil, die 
WAL-Schule ist informiert. 
  
Der  Wochenspruch für diese Woche steht in  
2. Korinther 5,10: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 
  
Samstag, 14.11.2015 
20:00 Uhr Konzert GOSPEL MASS Robert 
Ray, siehe bitte Einladung unten! 
  
Montag, 16.11.2015 
19:50 Uhr Kirchenchor Probe 
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Dienstag, 17.11.2015 
19:00 Uhr Probe Projektchor, neue Sän-
gerinnen und Sänger sind willkommen. 
20:00 Uhr Sitzung des Evang. Kirchenge-
meinderats 
20:00 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 18.11.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag 
  
Donnerstag, 19.11.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20:00 Uhr Bibelkreis zum Thema: „ Der 
Tod hat nicht das letzte Wort.“ Joh 11,1ff 
  
Freitag, 20.11.2015  
19:00 Uhr Esperanza 
19:00 Uhr Ökumenisches Taizè Gebet in 
der Katholischen Kirche St. Laurentius 
  
PROBEN FÜR DAS WEIHNACHTS MINI 
MUSICAL 
Liebe Kinder, bald beginnen die Proben 
für das MINI MUSICAL an Heiligabend. 
Die Rollen werden am 22.11.2015 um 
9:45 Uhr im Kindergottesdienst verteilt. 
Probeterminen: jeweils samstags,. 28.11.; 
5.12.; 12.12: 19.12.; Generalprobe: 
23.12. jeweils 10.00 – 11.15 Uhr in der 

Ev. Kirche. 
Aufführung im Gottesdienst am 24.12. 
um 16.00 Uhr, Treffen um 15.30 Uhr. 
Wir freuen uns sehr auf euer Mitmachen, 
gerne dürft ihr eure Freunde oder Ge-
schwister mitbringen. 
Über eine Rückmeldung freuen wir uns 
sehr. Waltraud Schulz Tel.: 07663-2924. 
  
BIBELGESPRÄCH
Der nächste Gesprächsabend findet am 
Donnerstag, den 19. November um 20.00 
Uhr statt. Thema: „Der Tod hat nicht das 
letzte Wort“. Johannes 11,1-45 
  
  
Konzerte in der Evangelischen Kirche 
 
14.11.2015  20:00 Uhr GOSPEL MASS 
Robert Ray 
Ev. Gemeindechor Endingen mit Projekt-
chor unter Leitung von Kathrin Schade-
Dilger. 
Zsombor Ferency, Klavier; Alexandra Gren-
da, Sologesang; Dieter Krauß, E-Bass; 
Julian Böttcher, Schlagzeug. 
  
22.11.2015 18:00 Uhr A CAPELLA 
Tonart KENZINGEN e.V. Requiem 
A-Capella-Werke von R. Real *A. Lotti * 
Peter I. Tschaikowsky 

CHORPROJEKT 
mit Hanna Heicke am 2. Advent 18:00 
Sperrangelweitgottesdienst  
Alle Sängerinnen und Sänger, sind einge-
laden, diesen stimmungsvollen Abendgot-
tesdienst mitzugestalten! Auch Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. 
Der Probenbeginn ist am Dienstag, dem 
17.11. um 19-20:30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Bötzingen, die 
weiteren Proben finden statt am 24.11. 
und 1.12. 
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 
  
  

Einladung an alle Eltern und interessierte 
Bürger  

zum Vortrag von Günter J. Renk (Lehrer 
i.R. GHS, Beratungslehrer, Fachberater) 
für den Förderverein der Schule Gotten-

heim e. V.:

Strategien helfen mehr als 
1000 Worte  

am Mittwoch, 18. November 2015 
um 20.00 Uhr  

im Gemeindehaus St. Stephan 
in Gottenheim.  

  
Hausaufgaben, Lesen, Rechtschreibung, 
Rechnen - in vielen Familien nicht immer 
nur Grund zur Freude sondern oft auch 
eine Herausforderung. Thema des Vortrags 
wird sein, wie Eltern ihre Kinder beim Ler-
nen begleiten können. 
Günter J. Renk ist Lehrer i. R. und ar-
beitet unter anderem als Mitarbeiter der 
Schulpsychologischen Beratungsstelle 
Waldshut. Er ist Mitautor von FRESCH – 
der Freiburger Rechtschreibschule. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zu Gunsten 
unserer Kinder sind willkommen. 
Günter J. Renk und der Vorstand des För-
dervereins der Schule Gottenheim e.V. 
freuen sich auf viele interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.  

 

Einladung zum  
Advents-Lesenachmittag  
für Grundschüler
in der Bürgerscheune (Rathaus)  

am Freitag, den 20.11.2015

von 15 bis 16.30 Uhr 

  
Hallo liebe Schülerinnen und Schüler, 
  
in der kommenden Adventszeit möchten 
wir einen schönen, besinnlichen Advents-
nachmittag mit euch verbringen. Es war-
ten Weihnachtsgeschichten auf euch, die 
im Gegensatz zu den traditionellen Lese-
Nächten nicht von Kindern sondern von 
uns Erwachsenen vorgelesen werden. Bei 
heimeligem Kerzenlicht gibt es dazu noch 
Punsch und leckeres Gebäck. 
  
Wir treffen uns an diesem Nachmittag um 
15.00 Uhr in der Bürgerscheune und las-
sen den Nachmittag dann gg. 16.30 Uhr 
mit dem einen oder anderen Weihnachts-
lied ausklingen. 

Wenn Kinder gerne in Begleitung eines Er-
wachsenen kommen möchten, heißen wir 
auch diese herzlich willkommen. Ach und 
noch etwas: Bringt doch für den Punsch 
euren Lieblingsbecher von zu Hause mit. 
  
Bitte meldet euch mit dem unteren Ab-
schnitt an (Rückmeldung einfach in den 
Briefkasten des Fördervereins am Haupt-
eingang der Schule). Die Anmeldung 
sollte bis Dienstag, den 17.11.2015 
erfolgen. Gerne könnt ihr euch auch bei 
Fragen telefonisch melden (Tel 9472261, 
Stephanie Hagemann). 
  
Wir freuen uns auf euch und auf stim-
mungsvolle Weihnachtsgeschichten... 
Es grüßt herzlich der Vorstand vom Förder-
verein der Schule Gottenheim e.V. 
Eintritt frei, Spenden zu gunsten unserer 
Kinder sind willkommen. 
 
 
 

Ich nehme am Freitag, den 20.11.2015 am Advents-Lesenachmittag teil: 
  
Name: .......... 
  
Klasse: .......... Telefon:...............................Email:................................................ 
  

Unterschrift der Eltern:...................................................................................... 
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Neue Kurse in Eichstetten  
ab 10. November 2015 

Musikzwerge ab 1 ½ Jahre und 2 ½ Jahre 
  
Kleine Kinder lieben Musik. Im Musik-
garten wird die musikalische Wechselbe-
ziehung zwischen Kleinkind mit dem Er-
wachsenen betont. Die Kinder sollen ohne 
vorgegebene Leistungserwartung die Mög-
lichkeit haben, Musik aufzunehmen und 
Musik zu machen. 
Mit Singen von Liedern, mit kleinen Klang-
geschichten, Finger-, Kreis- und Singspie-
len wird ein „Spielraum“ geschaffen, in 
dem sich musikalische Fähigkeiten und 
Neigungen des Kindes altersgemäß entwi-
ckeln können. Mit Orff-Instrumenten und 
ausgewählten Naturmaterialen soll die 
Freude am musikalischen Spiel geweckt 
werden. Auch die soziale Entwicklung 
wird hierdurch unterstützt. 

ab 1½ - 2½ Jahre  
am Dienstag um 16.50 Uhr 
ab 2½ Jahre 
am Dienstag um 16.00 Uhr 
  
Die Kurse dauern 45 Minuten und finden 
in der Zehntscheuer statt. 
  
Die Schulgebühr beträgt € 22,-- /Monat 
für Kinder aus unseren Mitgliedsgemein-
den. 
  
Die Anmeldung kann über unsere Homepage 
erfolgen www.musikschule-breisgau.de 
Musikschule im Breisgau (Geschäftsstel-
le)  
Vörstetter Str. 3  
79194 Gundelfingen  
Tel. 0761/589891 
info@musikschule-breisgau.de 
www.musikschule-breisgau.de 
 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Flgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
213.330 Socken stricken mit dem dreiteili-
gen Käppchen 
Montag, 16.11.2015, 18.00 Uhr, 3 x, 
Realschule, Raum 005 
  
500.020 Stolpersteine im Büro oder warum 
die Kommunikation auch im Büro hakt 
Donnerstag, 19.11.2015, 
19.00 - 21.00 Uhr, 1 x, 
Realschule, Raum 005 
  
Eichstetten: 
300.130 Reiki-II-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag/Sonntag, 21./22.11.2015, 
11.00 Uhr, 2 x, Schule, EG 
  
March: 
116.120 Schnitt von Obst- und Ziergehölzen 
Werkrealschule March, R 107 
Theorie: Mittwoch, 18.11.2015, 
19.00 Uhr, 1 x 
Praxis:  Samstag, 21.11.2015, 
9.00 Uhr, 1 x 
  
501.070 Smartphone für Einsteiger 
(Android-Betriebssystem) 
Samstag, 21.11.2015, 9.30 - 12.00 Uhr, 
1 x, Bürgerhaus March, EDV-Raum, EG, 
Sportplatzstr. 14, 79232 March 
- voll belegt - 
 
 
 

www.primo-stockach.de

Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de
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Anspruchsvolles und vielseitiges Konzert 
Akkordeonspielring Umkirch-Gottenheim und Chor MixDur in 
der Kirche St. Stephan 

  
Bei seinem zweiten „Konzert in der Kirche“ stellte der Ak-
kordeonspielring Umkirch-Gottenheim das Akkordeon in 
all seiner Vielseitigkeit in den Mittelpunkt. Mit einem an-
spruchsvollen Konzert begeisterte der Akkordeonspielring 
am Samstag, 7. November, die Besucher in der Kirche St. 
Stephan. Unterstützung hatte sich das Konzertorchester 
des Akkordeonspielrings beim gemischten Chor „MixDur“ 
aus Eichstetten geholt, der ohne Zögern zugesagt hatte, 
das Konzert mit seinem Gesang zu bereichern, wie der 
Vorsitzende des Akkordeonspielrings, Ralf Melcher, be-
tonte. 
  
Zum Auftakt des Konzertabends spielte das Ensemble des 
Akkordeonspielrings unter der Leitung seiner Dirigentin 
Petra Krumm die Banditenstreiche-Ouvertüre von Franz 
von Suppé um dann mit „Il Postino“ (Querflöte Sonja Zel-
ler) schon einen ersten Höhepunkt zu servieren, den Ralf 
Melcher „immer wieder anhören“ könnte: „Ich bin total 
begeistert.“ 
  
Der gemischte Chor „MixDur“ aus Eichstetten spannte 
dann in seinem Chorvortrag unter der Leitung von Anna 
Immerz einen „Bogen des Lichts“ – der von „Carriers of 
the light“ (Text und Musik Jerry Estes) bis zum Klassiker 
„Die Rose“ reichte. 
  
Das Konzertorchester des Akkordeonspielrings (Leitung 
Petra Krumm) füllte anschließend die Kirche mit einem 
dichten Klang, der bei der Suite „Ein Ballettabend“ (Ru-
dolf Würthner) genauso eindringlich die Zuhörer berührte 
wie beim Konzert in F-Dur für Orgel und Orchester (G.F. 
Händel), bei dem Andrea Krumm an der Orgel für Begeis-
terung sorgte. Ein „Paso Doble“ von Peer Remar entführte 
ins sonnige Spanien und mit „Unter Donner und Blitz“, 
einer temperamentvollen Polka von Johann Strauß, führ-
te das Orchester zum letzten Stück auf dem Konzertpro-
gramm: dem 1976 veröffentlichten Klassiker „Music“ von 
John Miles. Durch das musikalische Programm führte hu-
morvoll Yvonne Risch, die jedes Stück mit wissenswerten 
Details einzuordnen wusste. 
  
Als Überraschung hatten Chor und Konzertorchester für das Konzertende „Heal the World“ von Michael Jackson einstudiert – eine 
Zugabe, die das begeisterte Publikum zweimal einforderte. 
  
Vereinsvorsitzender Ralf Melcher dankte den Solistinnen Sonja Zeller und Andrea Krumm, der Dirigentin Petra Krumm für ihren un-
ermüdlichen Einsatz, den Gastmusikern Uwe Krumm und Frank Schweier sowie Melvin Busch (Percussion) für ihre Unterstützung. 
Den Mitgliedern des Ensembles und des Konzertorchesters sagte er Dank für die Ausdauer bei den vielen intensiven Proben. Allen 
Helferinnen und Helfern, auch denen, die nach dem Konzert vor der Kirche bewirteten, dankte er ebenfalls für ihre Unterstützung. 

Freude nach dem gelungenen Konzert: Dirigentin Petra Krumm und das 
Konzertorchester des Akkordeonspielrings sind stolz auf ihre Leistung. 

Badischer Landwirtschaftl. Hauptverband e.V. (BLHV) - Seminar für Pensionspferdehalter 
Termin: Di. 15. Dezember 2015, 14.00 – 16.30 Uhr 
Ort:  Hotel Alemannenhof, Weberstraße 10, 79227 Schallstadt-Mengen 
Referenten:  
   
  
Veranstalter: BLHV-Bildungswerk und BLHV-Freiburg 

Anmeldung ist erwünscht an: BLHV-Bildungswerk, Merzhauser Str. 111, 79100 Freiburg 
Fon: 0761-27133-225  Fax: 0761-27133-201, matthias.werner@blhv.de 
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Band „EXODUS“
KONZERT der Band „EXODUS“ 
  
Liebe Musikfreunde, 
  
in diesem Jahr ist es wieder soweit: Am 
Samstag, den 05.12. findet um 19:30 Uhr 
in der Gottenheimer Pfarrkirche St. Stephan 
unser großes Konzert statt, welches „EXO-
DUS“ seit dem Jahr 2009 im Zwei-Jahres-
Turnus veranstaltet.  
  
Der Eintritt ist frei, Spenden werden hin-
gegen nicht ausgeschlagen. 
  
Die Ministranten von „GoUmBoEi“ über-
nehmen die Bewirtung im Anschluss an 
das Konzert, wofür wir uns bereits im Vor-
aus recht herzlich bedanken. 
  
Kirchenband „EXODUS“ 
Michael Thoman 
 
 
 

Am Samstag, den 21.11.2015 steigt wie-
der unsere Chaode-Party im Jugendclub 
Hebewerk. 
Beginn ist ab 20 Uhr mit einem kleinen 
Vorglühwein-Plausch. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. 
  
Kommt vorbei und feiert mit uns unser 1-jäh-
riges Jubiläum!  
 

  

  
Liebe Landfrauen, 
herzliche Einladung zur Vorstellung des 
Winterprogramms am 18.11.2015 um 
19.00 Uhr in Zi 10 der Schule. 
Über zahlreiches Erscheinen freut sich 
Das Vorstandsteam 
 
 
 

Viele bunte Laternen gebastelt 

Gelungene Bastelaktion  
im Gottenheimer Jugendclub 

Das neue Vorstandsduo des Vereins Ju-
gendclub Gottenheim sowie weitere Hel-
ferinnen haben am Samstag, 7. Novem-
ber, eine erste erfolgreiche Aktion für die 
Kinder des Dorfes durchgeführt. Mäd-
chen und Jungen ab sechs Jahren waren 
am Samstagvormittag in den Jugendclub 
zum Laternen basteln für den St. Mar-
tinsumzug am kommenden Samstag, 14. 
November, eingeladen. Bei strahlendem 
Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen konnte die Bastelaktion im Freien 
stattfinden. Ab 11 Uhr wurde an Tischen 
vor dem Jugendclub fleißig ausgeschnit-
ten, geklebt und gemalt – am Ende freu-
ten sich die teilnehmenden Kinder mit 
den Frauen vom Jugendclub über viele 
schöne bunte Laternen, die am Samstag die Nacht erleuchten werden. Weitere Aktionen 
des Jugendclubteams sind in Vorbereitung. Sophia Selinger und Lena Royer freuen sich 
über viele Kinder, die ihre Angebote annehmen und zu den Aktionen in den Jugendclub 
kommen 

Jahresgedächtnismesse / Volkstrauertag / 
Martinsumzug  
  
Zu Ehren und im Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder des Musikvereins 
– insbesondere derer des vergangenen 
Jahres – wird der MVG am kommenden  
Sonntag, den 15.11.2015 die um 09:00 Uhr 
in der Gottenheimer Pfarrkirche St. Stephan  
stattfindende Eucharistiefeier musikalisch 
umrahmen. 
  
Unmittelbar im Anschluss an den Got-
tesdienst, wird der Musikverein darüber 
hinaus – gemeinsam mit dem Männerge-
sangverein „Liederkranz“ – dem Totenge-
denken beim Kriegerdenkmal anlässlich 
des Volkstrauertages beiwohnen. 
  
Tags zuvor wird eine Abordnung des Ver-
eins den Gottenheimer St. Martinsumzug 
musikalisch bereichern - Samstag, 14.11. 
ab 17:00 Uhr. 
  
  
Musikverein Gottenheim e.V.  
Michael Thoman 

Fußball 
Ergebnisse 
SVG I - SG Rheinhausen I  6:2 
SVG II - SG Rheinhausen II  2:4 
SVG Frauen I - FC Hauingen Frauen  6:1 
SVG Frauen II - SC Eichstetten Frauen 
 1:3 
SVG A - SG Bollschweil A  5:3 
SVG A - PSV Freiburg A  3:2 n.V. 
(Pokal) 
SG Jechingen B - SVG B  2:3 
SVG BM - SG Staufen BM II  1:2 
SVG C - SG Königschaffhausen C  0:10 
SG Rimsingen D - SVG D  8:0 
SVG E II - PSV Freiburg E II  3:14 
  
Spielübersicht 

 
17.00 Uhr
VfR Umkirch E II - SVG E II 
  

 
10.00 Uhr
SVG E I - ASV Merdingen E I 
11.30 Uhr
SVG D - FV Herbolzheim D 
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14.00 Uhr
SVG B - SG Ihringen B 
15.30 Uhr
SG Malterdingen C - SVG C 
17.00 Uhr
SvO Rieselfeld BM - SVG BM 
17.00 Uhr
SG Hochdorf A - SVG A 
18.00 Uhr
SG Staufen Frauen - SVG Frauen II 
  

 
12.30 Uhr
SV Burkheim II - SVG II 
15.00 Uhr
SV Burkheim I - SVG I 
15.00 Uhr
SG Wittlingen Frauen - SVG Frauen I 
 
 

Leichtathletik 
Die Freiburger City-Sport Crosslaufserie 
hat ihre Fahrt aufgenommen. Bereits am 
24.10.2015 war in Endingen der erste 
von vier Läufen. Die Strecken waren sehr 
anspruchsvoll. Der Start lag unterhalb 
eine steilen Wiese, bevor es dann durch 
hügeliges Wald und Rebgelände ging. 
  
Im ersten Lauf über 575 m standen  die 
7jährigen Florian Heizmann und Hanna 
Hindenlang am Start. Dieser Lauf war ohne 
Zeitmessung. Dann folgte der Lauf über 
1200 Meter der Jahrgänge 2005/2004. 
Matti Engelhardt zog von Beginn an gleich 
an der Spitze mit und musste am Schluss 
nur einen Läufer aus Herbolzheim ziehen 
lassen. Mit 4 Sekunden Rückstand kam er 
nach 4:33 min auf einen hervorragenden 
2. Platz. Seine Schwester Jelka benötig-
te für die Strecke 5:06 min und erreich-
te ebenfalls mit Platz 3 und auch nur 5 
Sekunden Rückstand auf die Siegerin 
eine sehr gute Platzierung. Mia Wellige 

sicherte sich in 5:12 min den 5. Rang. 
Schnellste Läuferin des SVG in dieser Al-
tersklasse war Lara Kremp, die von Beginn 
an einen sehr guten und fitten Eindruck 
machte. Sie belohnte sich nach 4:58 min 
mit dem 3. Rang. 
Für David Klott galt es 2 Runden ( 2100 
m) zu laufen. Er hatte sehr gute Läufer in 
seinem Feld und konnte nicht ganz den 
Anschluss halten. Er belegte nach 10:38 
min den 12. Platz. Die gleiche Strecken-
länge stand anschl. für Dorothea Wagner 
und Chantal Wangler an. Chantal ( 13) 
benötigte 9:13 min und lief als 6. durch’s 
Ziel; Doro (15) benötigte 10:27 min, er-
reichte aber aufgrund geringer Konkurrenz 
Platz 2. 
Im vorletzten Lauf über 3800 Meter war 
Luis-Carlo Winter Lopez für uns vertreten. 
Schon nach der Hälfte der Strecke bekam 
er Atemprobleme und konnte an seine 
Leistungen gegenüber dem Meilenlauf in 
Denzlingen nicht anknüpfen. Am Ende 
winkte mit einer Zeit von 15:24 min ein 
4. Platz. 
Und zuletzt ging Tobi Mössner auf die 
Strecke. Er musste 4 Runden (8600 Me-
ter) laufen und man durfte gespannt sein, 
ob sich sein Trainingsfleiß bezahlt mach-
te. In der letzten Runde kam eine kleine 
Schwäche auf, aber sein Endspurt auf den 
letzten 300 Metern war wieder einmal 
eine Augenweide. Mit Rang 7 und einer 
Zeit von 36:45 min. konnte er sehr zufrie-
den sein. 
  
Schon eine Woche später traf man sich in 
Gundelfingen zum 2. Lauf der Serie. 
Hier startete der 9jährige Marvin Meier 
über 1100 m. Und wie schon in Endingen 
ging es zunächst ein Stück bergan und 
nach einem 300 Meter langen Flachstück 
führte die Strecke über ein steiles Trep-
pengelände auf den eigentlichen Wald-
weg. Marvin schaffte die Strecke mit Bra-

vour und lief als 11. nach 4:48 min durch 
den Zieleinlauf. 
Lara, Jelka und Matti waren wieder mit 
dabei. Und dieses Mal schaffte Lara nach 
einem taktisch klugen Lauf nach 4:22 
min einen 2. Platz. Jelka belegte in 4:45 
min Rang 7 und Matti lieferte sich wieder 
mit seinem Hauptkonkurrenten ein sehr 
spannendes Rennen. Erneute musste er 
sich aber am Ende – dieses Mal nur noch 
eine Sekunde Rückstand – mit Platz 2 be-
gnügen ( 3:50 min ). 
2 Runden und damit 2100 m waren auch 
für Chantal und Dorothea kein Problem. 
Chantal benötigte 9:17 min ( 8. Platz) 
und Doro war die einzige Starterin in ihrer 
Altersklasse, was ihr einen 1. Platz sicher-
te. 
Tobi Mössner konnte man im letzten Lauf 
über 8200 Meter drei Mal anfeuern. Die 
3 großen Runden brachten alle Vorausset-
zungen für einen echten Cross mit. Und 
wieder zeigten sich seine Endspurtquali-
täten. Denn nach exakt 34:00 min blieb 
die Zeit stehen und im Gesamtklassement 
kam er auf Rang 24; in seiner Altersklasse 
auf Rang 12. 
  
Am 28.11.15 findet der 3. Lauf zur Serie 
in Wyhl statt. 
  

Sportgaststätte Schwarz-Weiß 
informiert: 

Martins Gans-Essen 
Sonntag, 15. November 

 

Rinderzunge in Madeira Sauce 
Sonntag, 29. November 

  
Bitte reservieren Sie unter 

07665/9327250! 
  

 

BE Gruppe BürgerScheune

Shake Hands – Die Schlager 
revue ist ausverkauft 
Das Musiktheater Bellevue gastiert am 
Donnerstag, 19. November, 20 Uhr in 
der Bürgerscheune im Gottenheimer Rat-
haushof. Das Interesse an der Schlager-
revue mit Hits der 60erJahre ist groß und 
so ist die Veranstaltung bereits jetzt aus-
verkauft. Kurzentschlossene können viel-
leicht an der Abendkasse noch eine Karte 
ergattern, wenn vorbestellte Karten nicht 
abgeholt werden. 
 
Die BE-Gruppe BürgerScheune freut sich 
über das große Interesse an ihren Veran-
staltungen in diesem Jahr. Fast alle kul-
turellen Angebote in der Scheune waren 
ausverkauft – oft schon Wochen vor der 
Veranstaltung. 

Im kommenden Jahr kann die BE-Grup-
pe, die im Zuge der Zukunftswerkstatt 
2006 entstanden ist, auf zehn Jahre 
bürgerschaftliches und kulturelles En-
gagement zurückblicken. Das feiert die 
BürgerScheune mit einem besonderen 
Jubiläumsprogramm und einem Fest am 
23. Juli. Das Programm 2016 ist schon 
in trockenen Tüchern und wird in Kürze 
im Gemeindeblatt vorgestellt. Die ersten 
Karten sowie Geschenkgutscheine können 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt am drit-
ten Advent am Stand der BürgerScheune 
erworben werden. 
  
Karten für alle Veranstaltungen in der 
Bürgerscheune gibt es bei „Zehngrad“ 
in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com. 
  
 

Bücher- und Spieleflohmarkt 
in der Bürgerscheune 
Alle Kinder und Jugendlichen aus Gotten-
heim können morgen Samstag, 14. No-
vember, von 10 Uhr bis 12 Uhr ihre Bü-
cher und Spiele verkaufen oder tauschen. 
Die Cooltur-Gruppe der BürgerScheune 
lädt wieder zum Bücher- und Spielefloh-
markt in die Bürgerscheune im Gottenhei-
mer Rathaushof ein. Für Verkäufer öffnet 
die Scheune um 9.30 Uhr. Tische werden 
gestellt. Erwachsene und Freunde der Ver-
käufer sind ab 10 Uhr eingeladen, fleißig 
bei den jungen Anbietern einzukaufen, 
damit diese nach einem erfolgreichen 
Vormittag mit leeren Kisten den Heimweg 
antreten können. 
 
Gerade in der Vorweihnachtszeit ist der 
Flohmarkt eine gute Möglichkeit, das Ta-
schengeld aufzubessern und neuen Lese-
stoff zu erwerben. Kinder und Jugendliche 
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können dabei unkompliziert und ohne An-
meldung ihre Bücher und Spiele verkau-
fen und tauschen. Erwachsene nutzen 
gerne den Flohmarkt, um Geschenke für 
Nikolaus und Weihnachten zu erwerben. 
Bewirtet wird wieder mit leckeren Muffins 
und Getränken sowie Kaffee. Die Gruppe 
„Cooltur“ freut sich auf viele Anbieter und 
auf viele Besucher. 
  
  

BE Gruppe Gottenheims Kinder

BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ setzt Erlös aus dem Kinderkleidermarkt für neue Projekte 
ein 

Mit einem gut besuchten Kinderkleidermarkt hatte sich die BE-Gruppe „Gottenheims 
Kinder“ im September wieder im Dorfgeschehen engagiert. „Es war ein voller Erfolg“, 
so die Sprecherin der BE-Gruppe Ines Maurer. Der Erlös der Kleidermärkte, die vom 
Kernteam der BE-Gruppe und vielen weiteren Helferinnen und Helfern zweimal im Jahr 
veranstaltet werden, kommt immer Projekten und Initiativen sowie Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche in Gottenheim zugute. 
Im Oktober hat die BE-Gruppe um Ines Maurer ein Kinderkunstprojekt „Von Kindern für 
Kinder“ zugunsten von Unicef in der Galerie Birkhofer im Gottenheimer Gewerbegebiet 
unterstützt. Teammitglieder der BE-Gruppe unterstützten die Galeristin Angela Birkhofer 
bei der Durchführung der Malaktion und auch die Leinwände wurden von der BE-Gruppe 
gespendet. 
Ein weiteres Projekt ist schon in Vorbereitung: Die BE-Gruppe unterstützt den Gotten-
heimer Weihnachtsmarkt mit einem neuen Angebot für Kinder. „Gottenheims Kinder“ 
hat aus dem Erlös des Kinderkleidermarktes den Zauberer „Rasputin“ engagiert, der im 
Rahmen des Weihnachtsmarktes am dritten Advent zwei Vorstellungen im Bürgersaal 
des Rathauses geben wird. 

Die Hospizgruppe Eichstetten lädt ein: 
Ökumenischer Gottesdienst für Trauernde  
am 22. November 2015 um 18 Uhr 
in der evangelischen Kirche in Eichstetten 
  

 
 

 
 

 
 

  
Viele Fragen bewegen einen Menschen beim Thema Tod. Da 
braucht es auch Momente der Ruhe und des zu sich Kommens. 
  
Wir möchten alle, die eines Verstorbenen gedenken – unabhängig 
davon, wie lange der Verlust zurück liegt – hierzu herzlich einla-
den und bei Musik, Texten und Gebeten zum Thema 
„Trauerwege“  miteinander zu verweilen. 
  
Dieser Gottesdienst wird gestaltet von Frau Pfarrerin Irene Hass-
ler (evangelische Kirchengemeinde), Herrn Klemens Rodemann  
(katholische Pfarrgemeinde) und   Mitarbeiterinnen der Hospiz-
gruppe Eichstetten. 
Musikalische Begleitung: Van der Linden Doesjka, Harfe 
  
Im Anschluß gibt es die Möglichkeit zur Begegnung im hinteren 
Teil der Kirche bei Tee und Gebäck . 

Dringend Tagesmütter und –väter in Gottenheim 
gesucht! 
Ein Kind, Zwei Kinder, Drei Kinder? Und noch ein eigenes! Mit 
Kindern kommt Leben in Ihr Haus! Wenn Sie mit viel Spaß bei 
der Sache sind, während der eigenen Familienphase Zeit und 
Energie für die Betreuung und Förderung weiterer Kinder haben 
oder Ihr Haus wieder mit Leben füllen möchten, ist Kindertages-
pflege vielleicht die richtige Aufgabe für Sie! 
Denn die Kindertagespflege ist gefragt. Viele Eltern suchen ein 
familiennahes Betreuungsangebot, das auf die individuellen Be-
dürfnisses ihres Kindes gut eingehen kann. Tageseltern mit ihrem 
zeitlich flexiblen und selbstgestalteten Angebot spielen in der 
Kinderbetreuung eine wichtige Rolle. Ob in den eigenen Räumen, 
im Haushalt der Eltern oder anderen geeigneten Räumen, viele 
Möglichkeiten sind denkbar! 
Die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater wird durch öffent-
liche Zuschüsse gefördert und unterstützt damit eine solide Ein-
kommenssituation. Doch ohne Qualifizierung geht es nicht. Der 
Tageselternverein ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 
und trägt das Gütesiegel zur Qualifizierung von Tagespflegeperso-
nen des Bundesfamilienministeriums. Wir bieten für interessierte 
Frauen und Männer ausführliche Beratung, Begleitung und Qua-
lifizierung für die Kindertagespflege an. Qualifizierungsgrundkur-
se finden laufend statt und sind berufsbegleitend und familien-
freundlich umsetzbar. Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Tageselternverein Orte für Kinder Gundelfingen und 
Freiburger Umland e.V., Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfin-
gen, Telefon: 0761/58 999 08, Email: kontakt@tageselternver-
ein-gundelfingen.de 

Ü30 RELOADED – Wir sind wieder da! 
Die legendäre und vielgepriesene Ü30 Party 
des Hofacker - Schulvereins geht in die 7. Runde und findet 
am 21.11.2015, ab 20 Uhr in der Steinriedhalle Waltershofen, 
Breikeweg 5 zu Gunsten der Hofackerschule statt 

Und das wird geboten: * Party reloaded – Feiern wie früher 
* Cocktailbar und leckere Getränkevielfalt 
* effektvolles Lichtspiel von event-center-freiburg.de 
UND NATÜRLICH 
* megaheiße Hits von unserem neuen DJ Wolfgang Tampe 

Also: 
Kommt und bringt alle eure Freunde mit, frei nach dem Motto: 
„Wir machen Party wie früher und lassen es richtig krachen!“ 
  
Vorverkauf: 5 €   (Sparkasse Waltershofen) 
Abendkasse: 6 € 
  
Special Gruppenticket:  Zahle für 5 und erhalte 6 Karten!!! 
  
J Happy hour bis 21 Uhr: 1 Glas Sekt gratis! J 
  
Herzliche Einladung!!! 
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Weihnachtsmarkt am Rathaus 
Wir feiern in diesem Jahr mit unseren 22.Weihnachtsmarkt und 
laden Sie am 1. Advent-Sonntag, am 29. November 2015, recht 
herzlich zum traditionellen Ihringer Weihnachtsmarkt am Rathaus 
ein. 
  
Wie auch in den vergangenen Jahren freuen sich von 11:00 bis 
18:00 Uhr viele Anbieter und Vereine, Sie liebe Weihnachtsmarkt-
besucher mit Ihrem weihnachtlichen Angebot für Augen, Ohren 
und Gaumen auf die Adventszeit und Weihnachten einstimmen 
zu können. 
  
Martin Obert 
Bürgermeister 

Finissage im Merdinger Kunstforum  
Am kommenden Sonntag, 15.November, endet um 18 Uhr die 
Ausstellung „Drittes Licht“ des Künstlers Klaus Küster. Es gibt 
dabei die Gelegenheit, mit dem Künstler persönlich ins Gespräch 
zu kommen. Zuvor ist nochmal am Samstag von 16-18 Uhr und 
 
 
 

Verfahrens- und Terminhinwei-
se des Regierungspräsidiums 
Freiburg 
Im Rahmen der Neugestaltung des bishe-
rigen Systems der Pflanzrechtsregelung 
zum 01. Januar 2016 wird das Regie-
rungspräsidium Freiburg ab 01. Dezember 
2015 keine Anträge auf Veränderungen 
des Rebenaufbauplans mehr annehmen. 
Anträge auf Pflanzrechtsübertragung kön-
nen dagegen noch bis zum 31.12.2015 
(Posteingang beim Regierungspräsidium 
Freiburg) gestellt werden. 
Bitte informieren Sie sich vor allem in 
Bezug auf noch bestehende, bisher aber 
ungenutzte Pflanzrechte: für die Weiterga-
be solcher gerodeten Flächen (oder ihrer 
Pflanzrechte) ist es ggf. entscheidend, 
noch im Jahre 2015 zu handeln! Denken 
Sie bitte auch an bereits gekaufte, aber 
noch nicht zur Übertragung beantragte 
Pflanzrechte. Ansprechpartner für ent-
sprechende Fragen sind im Regierungs-
präsidium Freiburg Dr. Volker Steinmetz 
(Tel. 0761/208-1304) sowie Simon Zipf 
(Tel. 0761/208-1292) oder im Staatli-
chen Weinbauinstitut Freiburg Edgar Bär-
mann (0761/40165-57). 
  

Naturzentrum Kaiserstuhl
Geologie und Wintergäste 
Bitte beachten Sie unsere beiden letzten Exkursionen in diesem Jahr. Im Winter werden 
wir ein interessantes neues Programm für 2016 zusammenstellen. 
  
Sonntag, 15.11., 10-12 Uhr 
Geologie am Lützel- und Limberg bei Sasbach erkunden 
Lava, Tuff und alte Seesedimente mit Fossilien sind am Limberg zu finden und werden 
von den Wegen aus vorgestellt. Sasbach, Parkplatz am Rhein gegenüber Gasthaus Lim-
berg, 5 €, Reinhold Treiber 
  
Sonntag, 29.11., 14.30-16.30 Uhr 
Wintergäste im NSG Gewann „See“ 
Nordische Gäste wie Raubwürger, Kornweihe und Bergpieper aber auch Silberreiher, 
Krickente und Eisvogel lassen sich in den Feuchtwiesen und entlang der Dreisam entde-
cken. Dreisambrücke an der L 116 zwischen Neuershausen und Eichstetten, 5 €, Frank 
Wichmann 
  
Sonderöffnung Sonntag, 29.11., 12 – 18 Uhr 
Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz 
  
Winterpause von November bis Ende Februar! 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de


